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www.dhp-sennestadt.de 
 

 

Stadt Bad Driburg  

 

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept 

(ISEK) für die Südoststadt  

 

   
Planungswerkstatt „Wohnen, Eigentümer-Info in Sachen 

Förderprogramme, Klimaschutz “  

 

am 08.03.2018 
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Planungswerkstätten  
zur gemeinsamen Entwicklung von Maßnahmen und 

Projekten 

 

 
 

  

 

    

17.01.2018, 17.30 bis 19.30 Uhr  Öffentliche Auftaktveranstaltung 

14.02.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Workshop mit Bürger/innen  

Wege, Plätze, Aufenthalt  

08.03.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  

Workshop mit Bürger/innen (Wohnen, 

Eigentümer-Info in Sachen 

Förderprogramme, Klimaschutz)  

14.03.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Workshop mit Bürger/innen (Leerstände, 

Versorgung, Schulen, Kitas)  

Jeweils in der Gesamtschule, Elsterweg, Alte Mensa  
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Was erwartet Sie heute Abend? 
 

- Überblick über die Möglichkeiten der   

    Förderung Investitionen privater Gebäudeeigentümer  

    in der Südoststadt 

 

- in der Städtebauförderung   

     

-   im Rahmen des kommunalen Klimaschutzkonzeptes der 

Stadt Bad Driburg - Frau Carola Mikus, 

Klimaschutzmanagerin Stadt Bad Driburg        
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Allgemeine Anforderungen und Ziele der Städtebauförderung 

an Maßnahmen und Projekte – Leitsätze für die Diskussion in 

den Kleingruppen 
 

 

• Es sollen städtebauliche Missstände beseitigt werden – u. a.  

ansprechendere Gestaltung von Freiflächen und Anlagen, die z. B. die 

Nutzungsintensität erhöhen   
 

• Verbesserung des Ortsbildes, welche die Attraktivität in der Südoststadt zu 

wohnen und zu leben erhöhen 
 

• Maßnahmen und Projekte dienen vorrangig den Einwohnern in einem ISEK-

Gebiet 
 

 

• Bekämpfung von (drohenden) Leerständen, nicht oder mindergenutzten 

Gebäuden 

 

In der Städtebauförderung hier Möglichkeit der Unterstützung von privaten 

Gebäudeeigentümern im Rahmen der sog. „Profilierung und 

Standortaufwertung“ früher: „Fassadenprogramm“ 
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Wie und was verbirgt sich hinter  
Profilierung und Standortaufwertung? 
 
• Förderung städtebaulicher Mehraufwandes bei  

• der Herrichtung von Gebäuden und deren Umfeld  

• Fassadenverbesserung, Entsiegelung, Begrünung, Herrichtung und Gestaltung 

von Hof- und Gartenflächen sowie   

• an Außenwänden und Dächern  

• gilt für Gebäude für Wohnen, Handel, Dienstleistungen oder Gewerbe  

 

 

  

 

 



Stadt Bad Driburg – ISEK Südoststadt                        08.03.2018  - Folie 7  
      

 

Profilierung und 

Standortaufwertung 

 

Beispiele 
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Vorher Nachher 

Beispiel   

Verbesserungen  

Gebäude / Umfeld und Hofflächen -  Stadt Brakel 
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Vorher Nachher 

Beispiel   

Verbesserungen  

Gebäude / Umfeld und Hofflächen -  Stadt Brakel 
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Vorher Nachher 
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Vorher Nachher 

Beispiel   

Verbesserungen  

Gebäude / Umfeld und Hofflächen -  Stadt Bad Lippspringe 
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Fassadengemälde mit Infotafel  

Beispiel   

Verbesserungen  

Gebäude / Umfeld und Hofflächen -  Stadt Vlotho 
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Leerstand  
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Brandmauergemälde am Eingang zur verkehrsberuhigten Ladenzone 
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Mögliche Einzelelemente in Detail (Beispiel Brakel) 

 Beseitigung von störenden Fassadenverkleidungen, insbesondere 

    Freilegung von Fachwerkfassaden; 

 Fachgerechte Instandsetzung von geschädigten Gebäudefassaden; Reparatur bzw. 

Rekonstruktion oder Ergänzung gegliederter Putzfassaden und Schieferverkleidungen; 

 Abnahme schädigender Altanstriche als Voraussetzung für einen Neuanstrich mit 

historisch und bautechnisch richtigem Farbmaterial; (z. B. Silikatfarbe), soweit dies 

besonders hohe Aufwendungen erfordert (Abbeizen, Entsorgung etc.) 

 Einbau von Holzfenstern nach möglichst bauzeitlichem Vorbild und Erhaltungsmaßnahmen 

an historischen Fenstern und Türen sowie an historischen Verglasungen 

(Bleiverglasungen); 
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Mögliche Einzelelemente in Detail (Beispiel Brakel) 

 Beseitigung „liegender“ Fensterformate/-öffnungen; 

 Einbau von Eingangstüren/-toren nach möglichst bauzeitlichem Vorbild; 

 Rückbau von unmaßstäblichen Schaufensteranlagen; 

 Reparatur oder Neueindeckung von Dächern mit ortstypischen Materialien wie 

Tonziegel und Naturschiefer (die Neuerrichtung von Dachgauben ist nicht förderfähig); 

 Instandsetzung, Rekonstruktion und Neuerrichtung von Straßenraumbegrenzungen 

durch Bruchsteinmauern, Zäune oder Hecken; Begrünung und Umgestaltung von 

Hofflächen; 

 Begrünung von Fassaden und Flachdächern. 
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Rahmenbedingungen I (Beispiel Brakel) 

Nicht zuwendungsfähige Maßnahmen: 

• Maßnahmen der Instandsetzung, die auf ein Versäumnis des jetzigen Eigentümers 

zurückzuführen sind; 

• Maßnahmen, die bereits mit anderen öffentlichen Mitteln gefördert werden; 

• Maßnahmen, die vor Bewilligung und ohne schriftliche Zustimmung der Stadt Bad   

    Driburg bereits begonnen oder durchgeführt worden sind (s. „Antragsverfahren“); 

• die erstmalige Herstellung von Grün- und Freiflächen im Zusammenhang mit Neubauten; 

• die Errichtung von Stellplätzen; 
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Rahmenbedingungen I (Beispiel Brakel) 

Nicht zuwendungsfähige Maßnahmen: 

• nach Art und Maß aufwendige und minderwertige gärtnerische Anlagen (z. B. Verwendung 

nicht heimischer Gehölze); 

• Skulpturen, Wasserspiele und ähnliche Einrichtungen und Anlagen, sofern sie nicht 

denkmalgeschützt sind. 

• Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben erreichen nicht den Betrag von 1.000 € 

(Bagatellgrenze); 

• Änderungen an den Ver-/Entsorgungsleitungen; 

• Maßnahmen an Gebäudeteilen, die vom unvoreingenommenen Betrachter nicht 

eingesehen werden können. 
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Rahmenbedingungen II (Stadt Brakel) 

Förderungsvoraussetzung: 

  

Die beabsichtigte Umgestaltungsmaßnahme ist mit dem zuständigen Fachbereich der Stadt 

Bad Driburg einvernehmlich im Detail abzustimmen. 

    

Art und Höhe der Zuwendung: 

  

Die Zuwendung wird als nicht rückzuzahlender Zuschuss gewährt. 

 

50 % der Kosten, Höchstgrenze von 60 € je qm umgestaltete Fläche  = Fördernehmer erhält 

bis zu 30 € / qm 

 

Antragsverfahren: 

Antragsberechtigt sind Eigentümer, Erbbauberechtigte und Mieter. Der Antrag ist an die Stadt 

zu stellen. 

Der Antrag muss neben einer detaillierten Maßnahmenbeschreibung die zum Verständnis 

erforderlichen Planunterlagen, Fotos und eine Kostenberechnung mit Nachweis der 

umzugestaltenden Flächen enthalten. 
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Weitere potenzielle Förderung in der Südoststadt 

 Maßnahmen des Klimaschutz und Energieeinsparung im Bestand  

    - Im Rahmen des integrierten Klimaschutzkonzept der Stadt Bad Driburg, 

   da geht es gleich weiter mit der Klimaschutzmanagerin der Stadt 

 

Weitere Förderung/Möglichkeiten (heute nicht im Detail vorgestellt) 

 Maßnahmen der Wohnraumförderung des Landes NRW (bei Vorlage der 

Fördervoraussetzungen) z. B. auch im Bereich der Herstellung Barrierefreiheit im Bestand 

 Maßnahmen des Klimaschutz und Energieeinsparung im Bestand  

-  Im Rahmen anderer Förderung von Land und Bund (Kreditanstalt für Wiederaufbau KfW,  

   NRW-Bank,  BAfA – Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 

 Anlaufstelle und Förderberatung beim Kreis Höxter 
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Planungswerkstätten  
zur gemeinsamen Entwicklung von Maßnahmen und 

Projekten 

 

 
 

  

 

    

17.01.2018, 17.30 bis 19.30 Uhr  Öffentliche Auftaktveranstaltung 

14.02.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Workshop mit Bürger/innen (Wege, 

Plätze, Aufenthalt)  

08.03.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  

Workshop mit Bürger/innen (Wohnen, 

Eigentümer-Info in Sachen 

Förderprogramme, Klimaschutz)  

14.03.2018, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Workshop mit Bürger/innen (Leerstände, 

Versorgung, Schulen, Kitas)  

Jeweils in der Gesamtschule, Elsterweg, Alte Mensa  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 


